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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße],
in diesem Newsletter gibt es einen Ausblick, einen Einblick, einen Rückblick sowie einige Lichtblicke.

Ausblick – Shopping Guide Neukölln „Fashion & Beauty auf der  
Karl-Marx-Straße“

Wo kann man in Berlin shoppen wie sonst auf dem Kurfürstendamm oder in der Schloßstraße, aber mit dem gewissen 
Extra? Der Shopping Guide Fashion & Beauty für die Karl-Marx-Straße gibt hierauf unerwartete Antworten. Er wird 
derzeit produziert und erscheint in der Vorweihnachtszeit.

Verwandle dich – 15 Shops zeigen dir wie
Die Karl-Marx-Straße ist eine ganze Welt. Diese zu entdecken geht am einfachsten, wenn sie Namen, Gesichter und 
Geschichten bekommt. Die Händlerportraits im Shopping Guide sowie die Steckbriefplakate an den teilnehmenden Läden 
zeigen die persönliche Note der Karl-Marx-Straße, erzählen über Herkunft, wie und wann es die Inhaber in die Karl-Marx-
Straße verschlug, welche Hoffnungen und Wünsche sie für die Zukunft haben und ganz nebenbei zeigen sie, was das 
Besondere an dem jeweiligen Laden ist. Mit diesen Blicken durch die Ladentüren hinter die Kulissen erhält nicht nur der 
einzelne Laden, sondern auch die Karl-Marx-Straße selbst ein Gesicht. 

In der Karl-Marx-Straße kann man von Laden zu Laden gehen wie von einem zum nächsten Land – in 80 Minuten um 
die Welt, das geht nur hier. Nur hier kann man mit der U7 nach Paris und Istanbul fahren, sich wie im richtigen Leben 
fühlen und gleichzeitig orientalisch und geheimnisvoll. Die Karl-Marx-Straße bietet, was man von einer gut sortierten 
Geschäftsstraße erwartet und ist immer wieder für Überraschungen gut. Gehen Sie doch schon einmal auf Entdeckungs-
tour in der Karl-Marx-Straße.
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einblicK – ScHÜlerWorKSHopS „Die Straße DurcH eucH“ unS

Auch in diesem Jahr haben unter dem Titel „Die Straße durch Euch!“ sechs Work-
shops in Kooperation mit den drei Oberschulen im Einzugsbereich der Karl-Marx-
Straße stattgefunden. Thema der Schüler-Workshops war das zukünftige Sanie-
rungsgebiet Neukölln – Karl-Marx-Straße.
Am Dienstag, dem 24.11.2009 um 15.00 Uhr werden Schüler des Albert-
Schweitzer- Gymnasiums, der Albrecht-Dürer-Oberschule sowie der St. Marien-
Schule Neukölln die Ergebnisse der Workshops präsentieren. Hierzu sind Sie herz-
lich in den BVV-Saal des Rathauses Neukölln eingeladen.

rÜcKblicK – Die alte poSt

Soeben ist das zweite Jahr der temporären Nutzung der Alten Post für Kunst und Kultur zu Ende gegangen. Das ab-
wechslungsreiche und vielfältige Programm in der Alten Post hat, so berichtet das Kulturnetzwerk Neukölln, in 5 Monaten 
insgesamt 9.132 Besucher angelockt. Das ist weit mehr als viele Galerien oder Museen je erzielen. Ein schöner Erfolg.

licHtblicKe – Kultur iM raHMen DeS aKtionÄrSFonDS Der 
[aKtion! Karl-Marx-Straße]

Schnitzeljagd aus 20 Schaukästen (Sibylle Hofter)
Das Projekt funktioniert wie eine Schnitzeljagd. Die Aushangkästen enthalten Fotos von Details der Karl Marx Straße. 
Jeder Kasten zeigt ein Foto eines anderen Ortes, so kommuniziert ein Ort mit dem anderen. Der aktuelle Ort tritt in 
 Dialog mit dem zweidimensionalen Abbild des nächsten Standortes. Leute, die sich gut auskennen, werden den Weg zum 
nächsten Kasten selbst fi nden, für die anderen gibt es Pläne zur Orientierung. Zeitraum: Noch bis zum Samstag, den 21. 
November 2009. ort: Von Karl-Marx Straße 36 (Nähe Reuterstr.) bis Glasower Straße 6 (kurz vor dem Autobahnring).

Wohnwagen (gunhild Kreuzer)
Ein kleiner Wohnwagen wird nachts als Leuchtkasten umfunktioniert und macht gleich-
zeitig vier Wohnungen in der Karl-Marx-Straße öffentlich einsehbar. Zeitraum: Noch bis 
zum 07.12.2009 ist der Wohnwagen täglich von 16.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet. Ein 
Wechsel der Wohnungsansichten erfolgt noch einmal an den nächsten beiden Dienstagen, 
am 24.11. und 01.12.2009. ort: Kulturstandort Passage, Karl-Marx-Straße 131.

Musik ist unsere Sprache (Konservatorium für türkische Musik)
Das Ensemble des Konservatoriums für türkische Musik gibt zwei besondere  
Konzerte mit türkischen Volksliedern sowie mit klassischer türkischer Musik und 
 Gesang. Die Geschichte und Kultur der in Deutschland lebenden Türken wird 
 thematisch in die Musik aufgenommen. termine: Mo, 23.11.09, 1. Teil: Türkische 
Volksmusik; Mo, 07.12.09, 2. Teil: Klassische türkische Musik. Jeweils mit Work-
shop von 17.00 bis 18.15 Uhr und Konzert von 18.30 bis 19.15 Uhr. ort: Helene-
Nathan-Bibliothek in den Neukölln Arcaden, Karl-Marx-Straße 66. Eintritt frei!

–> Weitere Informationen zur [Aktion! Karl-Marx-Straße] fi nden Sie immer tagesaktuell unter www.Aktion-KMS.de.

Mit freundlichen Grüßen

Horst Evertz

leben auf der karl-marx-straße
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